
Hamburger Werkstatt GmbH
Meiendorfer Mühlenweg 119
22159 Hamburg 

Telefon 040 | 645 36-0
Telefax 040 | 645 36-200

eMail info@hamburger-werkstatt.de
Internet www.hamburger-werkstatt.de 

Ein Unternehmen der PIER Holding GmbH
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Kontakt:

Berufliche Trainingswerkstatt der
Hamburger Werkstatt GmbH
August-Krogmann-Straße 52
22159 Hamburg

www.Berufliche-Trainingswerkstatt.de

Ihre Ansprechpartner: 

Ute Hilpert, Jessica Blank
Telefon 040 | 645 36-106

Dipl. Psych. Stephanie Strunk, Leitung der BTW
Telefon 040 | 645 81-2602

Dipl. Soz.-Päd. Monika Slowik,
Sozialpädagogischer Dienst
Telefon 040 | 645 81-2603

Finanziert wird Ihre Maßnahme in der BTW durch die 
Arbeitsagentur, Berufsgenossenschaften oder Rentenver-
sicherungsträger. Im Vorfeld muss die Kostenübernahme
durch einen Kostenträger geklärt werden. Hierbei sind wir
gerne behilflich.

Mit freundlicher Unterstützung der

Gut zu wissen

Auch eine pflegerische Unterstützung steht bei Bedarf zur
Verfügung. Die Räume der Beruflichen Trainingswerkstatt
sind barrierefrei. Während der Rehabilitationsmaßnahme
erhalten Sie von uns eine HVV-ProfiCard (Ringe ABC). Für
Teilnehmer, die Unterstützung bei der täglichen An- und 
Abfahrt benötigen, kann im Raum Hamburg ein Fahrdienst
eingerichtet werden. Außerdem bieten wir leckeres Früh-
stück und kostenloses Mittagessen.
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Ins Arbeitsleben 
zurückkehren

Über das Training wollen wir mit jedem Teilnehmer 
herausfinden, welche Art von Arbeitsplatz eine sinnvolle
und den Fähigkeiten entsprechende Berufstätigkeit
wieder möglich macht.
Dafür haben wir, nach Absprache mit den Kostenträgern,
bis zu 27 Monate Zeit.

Nach dem Training bei uns wird eine Rückkehr in den 
allgemeinen Arbeitsmarkt angestrebt. Wo dies nicht reali-
siert werden kann, bestehen weitere Möglichkeiten. Wir
suchen einen ausgelagerten Arbeitsplatz in einem Betrieb
des allgemeinen Arbeitsmarktes speziell für Sie. Hier 
begleiten wir Sie weiter. Darüber hinaus steht Ihnen das
vielfältige Arbeitsangebot der Hamburger Werkstatt
offen: Möbel- und Küchenbau, Metallbearbeitung, Elektro-
montage, Büroservice, Garten- und Landschaftsbau,
Näherei, Gastronomie und noch vieles mehr.
Sie werden überrascht sein, welche Möglichkeiten eine
moderne Werkstatt Ihnen bieten kann!

Die Berufliche 
Trainingswerkstatt

Menschen, die im Erwachsenenalter durch Unfall oder Krankheit
eine Hirnschädigung erleiden, stehen großen und für alle Betei-
ligten belastenden Veränderungen in ihrem Leben gegenüber.
Oft bedeutet dies auch den Abbruch der bisherigen Berufstätig-
keit. Antrieb, Merkfähigkeit, Konzentration, Sprache und Motorik
sind oft nicht so, wie es für die Ausübung des früheren Berufes
nötig wäre. Nach Ende der Reha bleibt dann oft nur die Rente oder
die Möglichkeit, in einer Werkstatt für behinderte Menschen zu
arbeiten.

Wir bieten für diese Menschen seit dem 1. November 2006
Arbeitsplätze in unserer Beruflichen Trainingswerkstatt (BTW)
an. Auf dem Gelände des Berufsförderungswerkes in Hamburg-
Farmsen entwickeln wir gemeinsam mit den Betroffenen 
eine individuell passende neue Berufsperspektive. So bieten wir
die Möglichkeit, einen beruflichen Neubeginn zu wagen.
Was bedeutet das für Sie?

Neue Perspektiven entwickeln

Mit unseren 20 Plätzen sind wir eine kleine, überschaubare Ein-
richtung und können so in persönlicher Atmosphäre auf Sie 
eingehen. Bei der Entwicklung einer individuell angemessenen
neuen Berufsperspektive unterstützt Sie ein Team aus Ergo-
therapeuten, einer Neuropsychologin, einer Sozialpädagogin
und besonders geschulten und erfahrenen Fachkräften.

Durch gezielte Trainings an speziell angepassten Arbeitsplätzen
können vorhandene berufliche Fähigkeiten wieder entdeckt
und neue Arbeitsfelder erschlossen werden.

Zur Auswahl stehen:

| Büro- und PC-Tätigkeiten
| Metallbearbeitung und Elektromontage
| Holzbearbeitung und Holzverarbeitung
| Hauswirtschaft

Sie können verschiedene Bereiche ausprobieren.
Der regelmäßige Austausch mit Ihnen und 
Ihren Angehörigen oder Betreuern ist dabei für uns
selbstverständlich.


